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Informationen zum Fahrregler Version 3.x.x 
 

 

  

 

-  Fahrregler für das ZIMO System 

 -  Datenbank der Loks 

 -  Beschreibung aller Lokfunktionen 

 -  komfortable Schnelländerung der Fahreigenschaften „OnTheMain“ 

 -  Änderungsmöglichkeit der Grundeinstellungen  

 - Mini Modus des Fahrreglers.(Kleineres Fenster, das gleichzeitig sichtbar ist, wenn STP verwendet wird.) 
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3 Informationen zum Fahrregler Version 3.x.x 

 

 

1.  Allgemeine Informationen 

 

Dieses Programm ist für ZIMO Anwender eine Möglichkeit, die Züge zu fahren und 

die Funktionsausgänge zu schalten. Auch Decoder anderer Hersteller lassen sich steuern. 

Das Programm ist den Fahrpulten MX2 / 21 / 31 sehr ähnlich, wobei Funktionen wie Traktion  

oder das Umschalten der Fahrstufen von 14 auf 28 bzw. 128 einzig den Fahrpulten obliegt.  

Hingegen wird die Änderung der Fahrstufen vom Programm angezeigt. 

 

  Wenn das Programm mit dem MX1 verbunden ist, dann wird bei derselben Adresse, sowohl 

   am Fahrpult als auch am Programm, der aktuelle Zustand von Geschwindigkeit und  
 Funktionstasten angezeigt. Ein- bzw. Ausschalten und das Ändern der Geschwindigkeit  

              können im Programm durchgeführt werden. Über eine Liste, in der alle verfügbaren Loks oder  

 auch Wagen mit Funktionsdecoder aufgelistet werden, kann eine Auswahl der zu steuern  

 gewünschten Adresse getroffen werden. 

 

  Außerdem bietet dieses Programm noch die Möglichkeit einer direkten Änderung  

  einzelner ausgewählter CVs für die im ZIMO System speziellen Fahreigenschaften im 

  Zusammenhang mit den MX9 Modulen. Wenn also eine ausreichend lange Strecke  

  vorhanden ist, so sind nach Änderung einer CV im Fenster „OnTheMain“ die geänderten 

  Eigenschaften (z.B. im Fahrverhalten) gleich sichtbar. 

   

   
   

   

   

     

2.  Verbindung 
   

Um eine Verbindung mit dem MX1 herstellen zu können, wird ein RS232 Kabel benötigt.  

Dieses sollte 1 zu 1 durch verdrahtet sein. Wenn keine RS232 Schnittstelle am Computer 

zur Verfügung steht, so ist die Verbindung mit einem „USB to Seriell“ Adapter möglich. Dies 

setzt eine korrekte Installation des Treibers voraus. (Hier ist ein „USB to Seriell“ Adapter der 

Fa. Belkin zu empfehlen.) 

   

Derzeit, 08.02.2009, läuft das Programm nur auf Rechnern mit bestimmten  
Betriebssystemen einwandfrei.  

 

Weitere Installationshinweise stehen in der Info Datei „Installationshinweise“. 
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3.  Tastatur- Belegung 

 

F1 Sammelstop 

F2 Spannung 

F3 Spannung EIN und Fahrtfreigabe nach Sammelstop 

F5 Index Abfrage 

F6 Abfrage ignorieren 

F7 Tabelle drucken 
  F9 OnTheMain 

  Tastenkombination <Alt> und <X>* siehe „Allgemeine Funktionen“ 

   

  * x ist hier nur Platzhalter 

 

 

 

 

 

 

Erklärung zu den F- Tasten: 
 

 

F1 - ist identisch mit der „Sammelstop“ Funktion vom Fahrpult 

   

F2 - Abschaltung der Schienenspannung. Bei MX1 HS werden beide  

       Schienenausgänge abgeschaltet. 

   

F3 - Schienenspannung „EIN“ oder Fahrbetrieb fortsetzen, 
        nachdem Sammelstop ausgelöst wurde. 

   

F5 - Sollte mal am MX1 eine Speicherlöschung oder „Hard Reset“ durchgeführt  

  worden sein, so kann es bei den Adressen, die >127 sind, zu Schwierigkeiten  

  kommen. Dh., die Loks sind nicht mehr vom PC her ansprechbar. Der im MX1    

  gespeicherte Index für die „Hohen“ Adressen kann verloren gehen und somit ist 

  die Adresse nicht mehr korrekt ansprechbar. In diesem Fall ist es  

  möglich, eine neue „Index-Abfrage“ für jede der in der Datenbank gespeicherte  

  Adresse (>127) durchzuführen. Der neue Index wird dann automatisch in der  

  vorhandenen Lokdatenbank gespeichert. 

   
F6 - Unten rechts im Programm Fenster erscheint ein kleines Quadrat, (CheckBox) 

   nebendran steht „Ohne MX1 Abfrage“.  

   

  Wird dort durch anklicken ein Häkchen gesetzt und der Button „Com Öffnen“  

  betätigt, dann startet der Fahrregler ohne eine Abfrage, ob ein MX1 angeschlossen    

  ist. Dies ist dann sinnvoll, wenn immer derselbe PC zum Steuern benutzt wird. 

   

F7 - Hier kann über den am PC angeschlossenen Standard-Drucker die Liste der  

   Loknamen und der dazugehörigen Adresse gedruckt werden. Es ist nicht  

  erforderlich, da die Lokdaten.mdb viel schöner über ein entsprechendes  

  Tabellen- Programm gedruckt werden kann. 
  

 F9 - Aufruf des „OnTheMain“ Fensters (siehe Punkt 9) 
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4.  Start des Programms 
 

 

Mit dem Start des Programmes werden die auf dem PC verfügbaren COM Schnittstellen  

gesucht. Die verfügbaren Schnittstellen werden in einer ComboBox aufgelistet.  

 

 

Es muss sichergestellt sein, dass die ComNummer bekannt ist, an der das MX1 angeschlossen  
ist. Ist das der Fall, wird nun die Auswahl der COM Schnittstelle über die ComboBox 

getroffen.  

   

           Daneben befindet sich eine  

              weitere ComboBox, in der die 

                   möglichen Baudraten aufgelistet  

                             sind und die entsprechende Auswahl getroffen werden muss.  

 

Die Auswahl muss mit der Einstellung im MX1 übereinstimmen. Das bedeutet für MX1 (alte  

Bauform) = 9600 und für MX1/Modell 2000 = eingestellter Wert in CV 13. Ist in der CV 13  

ein Wert von 6, so bedeutet es, dass die Baudrate auf 38400 im Fahrregler eingestellt wird. 

Nach erfolgter Auswahl ist noch die Bauform des MX1 zu treffen. Nun kann der Button 
„ComÖffnen“ betätigt werden. Ist das MX1 angeschlossen und auch eingeschaltet, wird dies  

am Bildschirm gemeldet. (bei gesetztem Häkchen nicht--- siehe F6---). Sollte der erste 

Verbindungsversuch fehlgeschlagen sein, und somit keine Verbindung zustande gekommen ist,  

dann gleich nochmal versuchen. Zeitweise ist es schon vorgekommen, dass sich auch  

die Software im MX1 aufgehängt hat. Dann bitte das MX1 von der Steckdose trennen und nach 

 ca. 10 sec. wieder einstecken. Dadurch wird ein Neustart vom Basisgerät erreicht. 

 

Die Einstellungen für COM- Schnittstelle und Baudrate werden automatisch beim Beenden  

des Programmes gespeichert.  

   

 
 

 

   

5.  Allgemeine Funktionen 
 

   

    Der Schieberegler für die Geschwindigkeit zeigt nicht nur den Wert der aktuellen 

Geschwindigkeitsstufe an, sondern auch grafisch die Anzahl der eingestellten 

Fahrstufen der aktiven Lokadresse . Die Darstellung sieht dann wie folgt aus: 

 

14 Fahrstufen  28 Fahrstufen  128 Fahrstufen 

         

      

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

  

6 
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Vom Programm her kann auch die Anfahrzeit bzw. die Bremszeit eingestellt werden. 

  In dem linken Textfeld ist der aktuelle Wert ablesbar, der für die aktive Adresse 

  im Fahrregler eingestellt ist. In der ComboBox rechts neben dem Textfeld ist eine 

                             Änderung des Wertes möglich.  

                       Über die Button „Anfahrzeit“ oder „Bremszeit“ werden 

die eingestellten Werte aktiviert. Natürlich kann beides auch 

am Fahrpult aktiviert, bzw. deaktiviert werden. 
 

   

   

  Desweiteren bietet die Tastatur noch weitere Möglichkeiten den Fahrregler zu Bedienen. 

  Hierzu gehören die Tastenkombination <Alt> und <der ausgewählte Buchstabe>. 

  Alle Buttons im Fahrregler sind beschriftet und einige Buchstaben davon unterstrichen. Das ist  

der Hinweis darauf, dass diese Tasten nicht nur mit der Maus 

betätigt werden können, sondern auch über eine Tastenkombination. 

Als Beispiel nehmen wir den Button „Zimo spezifisch“.  

Wenn dieser Button über die Tastenkombination angewählt werden 

soll, dann drückt man die Taste <Alt> auf der Computertastatur, 
 hält diese gedrückt, und dann die Taste <Z>. 

Danach öffnet sich das Fenster „Zimo spezifisch“. Ein weiteres  

Beispiel ist die Tastenkombination <Alt> und <M> für das Fenster „OnTheMain“. 

   

   

   

   

   

     

6.  Änderung der Lautstärke und die Besonderheiten 
   

   

Dieser Fahrregler bietet die Möglichkeit bei Sounddecodern die Lautstärke „OnTheMain“ 
zu ändern. D.h., die Änderung auf dem Hauptgleis, sofern die Lautstärke per CV im Decoder 

geändert werden kann. Nun kommt es aber vor, dass die CV-Nummern bei unterschiedlichen  

Herstellern eine andere Bedeutung haben! Dieses ist z.B. speziell bei dem ESU Decoder 

so, denn die dort verwendeten CVs verändern bei ZIMO ganz andere Einstellungen!  

 

Es muss also genau darauf geachtet werden, ob die richtige Lokadresse ausgewählt  

wurde, bei der die Lautstärke geändert werden soll, und um welchen Decoder-Hersteller es  

sich handelt! 

   

  Es wird die jeweils aktive Lokadresse des Fahrregler-Hauptfensters übernommen. Dies wird  

nach dem Aufruf, z.B. ESU-Sound Fenster, dann oberhalb der Schieberegler auch angezeigt. 

In diesem Fall ist es die Lokadresse „5005“ mit dem Namen „Kleine Dicke 99 5005“. 
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Über die Schieberegler lässt sich der gewünschte Wert einstellen. Nach loslassen der Maustaste 

wird der eingestellte Wert sofort gesendet. Es ist ratsam, vor einer weiteren Änderung  

der Werte einige Sekunden zu warten. (Das Warten ist ein technischer Hintergrund.) 

 

 

 

 
 

7.  Neue Datensätze erstellen 

   

   

Um einen Datensatz zu erstellen, reicht ein Klick auf den Button „Erstellen“. 

 

Hinweis: Sollte die Verbindung zum MX1 aktiv sein, so wird diese beim Erstellen  

 eines Datensatzes automatisch getrennt. 

 

Als erstes gibt man in der TextBox „Lokname“ einen gewünschten Namen oder  

Betriebsnummer ein. 

 

Hinweis: Die Anzahl der möglichen Zeichen in jeder TextBox 
  ist auf 25 Zeichen beschränkt. 

 

 Ist das geschehen, gelangt man mit der Tabulatur-Taste, hier weiter benannt als „TAB“-Taste, 

direkt in das Feld „Adresse“. Nun muss die gewünschte Decoder- Adresse eingegeben werden. 

Dann mit der „TAB“- Taste weiterspringen. Wenn die Decoder- Adresse >127 ist, erscheint  

automatisch eine Meldung, dass eine Index- Abfrage erstellt werden muss. Siehe Punkt 8 

dieser Anleitung „Index erstellen“. Deshalb ist es ratsam, die Datenbank mit angeschlossenem 

MX1 zu füllen. 

 

  

 In den TextBoxen neben den Button (Taste 1, Taste 2, 
usw.) ist die Bezeichnung der einzelnen Funktionen 

einzutragen. Nach Abschluss aller Eingaben kann jetzt der Button „Speichern“ betätigt werden. 

Wobei auch TextBoxen leer gelassen werden dürfen. Nun ist der neu erstellte Datensatz in der 

Datenbank abgelegt und der Lokname steht in der Liste aller Daten. Jeder Datensatz ist auch 

wieder entfernbar. Hierfür einfach den Button „Löschen“ anklicken und die dann erscheinende 

Meldung mit „OK“ bestätigen. Es wird der Datensatz gelöscht, der momentan zum Steuern 

verwendet wird, bzw. im Offline Modus ausgewählt wurde. 

 

 

   

  

---Datensatz speichern (hier ausgegraut) --- 
 

 

Wenn mal etwas falsch geschrieben oder beschriftet wurde, bzw. sich etwas an  

der Funktionsbelegung des Decoders geändert hat, so sind die Texte jederzeit  

in den einzelnen TextBoxen wieder änderbar. Dazu einfach in die TextBox klicken und die  

Korrektur vornehmen. 
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8.  Das Fenster „OnTheMain“ 
   

   

Das Fenster lässt sich über einen Button öffnen, der sich unter dem Button „Zimo spezifisch“ 

befindet, oder über die Taste F9 der Computer- Tastatur. Der Aufruf ist 

für die jeweils aktive Lok am Fahrregler. Beim ersten Aufruf wird 

überprüft, ob eine Datei für die aktive Lokadresse existiert. Ist das nicht 

der Fall, erstellt das Programm automatisch eine Datei mit der  
Lokadresse, sobald das Fenster geschlossen wird und alle Änderungen, 

die „OnTheMain“ vorgenommen wurden, werden gespeichert! Sie stehen 

dann beim nächsten Aufruf in einem Textfeld in der rechten oberen Hälfte des Fensters zur 

Verfügung. 

 

   

   

  Automatik des Schiebereglers: 
 

Beim Klick auf die einzelnen CVs, wird der Schieberegler automatisch auf die  

Werkseinstellung des jeweiligen CV- Wertes eingestellt. Wird dann auf den 

Button „Wert für CV x senden“ geklickt, hat man wieder den original Wert für die  

entsprechende CV an den Decoder gesendet. Dies erspart die Suche nach  

den Werten in der Betriebsanleitung. Es ist aber nicht auszuschließen, dass trotzdem  

Abweichungen von den „Default“-Werten zu erkennen sind.(Werkseinstellungen) 

Zur Sicherheit sollte man ab und zu die Werte mit der Betriebsanleitung vergleichen. 

 

Soll nun ein anderer Wert in eine CV geschrieben werden, so lässt sich der Wert über den  

Schieberegler einstellen und rechts davon ablesen. Gesendet wird der Wert mit einem  

Klick auf den Button „Wert für CV x senden“. Dieser Wert wird in dem Textfeld neben dem  
Button mit der dazugehörigen CV x angezeigt. Es wird fortlaufend jede Änderung in  

dem kleinen Textfeld aufgelistet.(Bis zum Schließen des Fensters.) 
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9 Informationen zum Fahrregler Version 3.x.x 

 

 

9.  Das Fenster „Index erstellen“ 
          

 
Dieses Fenster ist für die Index-Abfrage relevant. Es erscheint automatisch bei der  

Erstellung eines Datensatzes, in der eine Decoder-Adresse >127 eingegeben wird.  

Bei einem verlorenem Index im Basisgerät kann dieses Fenster über die Taste F5  

der Computer- Tastatur separat aufgerufen werden. Dieses wird benötigt, wenn  

der Index sich geändert hat oder verloren gegangen ist (z.B. Speicherlöschung im MX1). 

 

Zum Ermitteln des Indexes muss auf den Button „Abfrage starten“ geklickt werden.  

Dann erscheint eine Kombination aus Buchstaben und Zahlen in dem Textfeld.  

Erscheint in dem Textfeld rechts neben „Index vom MX1:“ eine zweistellige Zahl, 

es kann auch eine Kombination aus Buchstabe und Zahl sein, dann sollte die Abfrage 

über den Button „Abfrage anhalten“ gestoppt werden. Um zum Fahrregler zurückzukehren,  

klickt man einfach auf den Button „Zum Fahrregler zurückkehren“, wobei der Index dann  
automatisch in der Datenbank gespeichert wird. 

 

Hinweis: Der Index für eine bestimmte Decoder- Adresse kann im MX1 auch  

 verloren gehen, wenn eine Adresse länger nicht an einem oder 

 mehreren Fahrpulten aktiv war! 
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10.  Das Fenster „ZIMO spezifisch“ 
   

   

 
Das Fenster „Zimo spezifisch“ wird über den Button mit dem gleichnamigen Titel 

aufgerufen. Die in diesem Fenster änderbaren Werte der CV 9, 29 und 112 sollten 

bitte mit Bedacht durchgeführt werden, da sie zu unerwünschten Effekten  

führen können! Deshalb ist es sehr ratsam, parallel mit dem Betriebshandbuch 

zu arbeiten! Es wird hier nicht weiter auf die Erklärung der einzelnen CVs  

eingegangen. Dazu bitte im ZIMO Betriebshandbuch nachlesen. 

 

Eine Information zu den einzelnen Bits erhält man in dem Rahmen mit  

der Beschriftung „Information“, wenn der Maus Cursor (Mauszeiger) sich auf dem Rahmen  

der Bits befindet. 

 

Hier z.B. Bit 2. 
      

 

             ----- 
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11.  Das Fenster „Mini Modus“ 
 

 

Dieses Fenster ist eine vereinfachte und kleinere Version des Fahrreglers. 

Besonders für Anwender von STP dürfte dies eine Bereicherung sein, 

denn es lässt sich gut im unteren Bereich des Bildschirms platzieren. Es ist somit 

gut sichtbar und auch schnell mit der Maus erreichbar. Es bietet alle notwendigen 

Funktionen, wie Schieberegler, MAN Taste, Funktionstasten und eine Liste der Lokadressen. 
Die Funktionstasten sind aber nur mit Ziffern beschriftet, was nicht weiter schlimm ist. 

Um zu erfahren, mit welcher Funktion die Taste belegt ist, reicht es aus, mit dem  

Maus- Cursor auf den Button zu gehen. Es erscheint dann automatisch die Funktionsbelegung 

in einem kleinen Rechteck neben dem Cursor. 

 

 

 

 

 

 
 

 

Im Hauptfenster des Fahrreglers ist ein neuer Button hinzugekommen. Er ist mit „Mini Modus“ 

beschriftet. Er befindet sich unter der Liste mit den Loknamen. Beim Klick auf den Button 
„Mini Modus“ wird das Hauptfenster ausgeblendet und nicht erreichbar. In der rechten unteren  

Ecke des Bildschirms erscheint dann das Mini Modus Fenster. In diesem befindet sich ein  

Button mit der Beschriftung „Mini Modus beenden“. Nach einem Klick hierauf wird der  

Mini Modus beendet und es erscheint wieder das Hauptfenster. 

 

 

 

 

 

                                                                                              

   -------- 
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12.  Danksagung 
   

   

An dieser Stelle möchte ich mich bei all den Personen bedanken, die mit viel Geduld, Zeit, 

Vorschlägen und konstruktiver Kritik indirekt an diesem Fahrregler mitgewirkt haben. 

Dazu gehört meine Lebensgefährtin, mein ZIMO Händler, Herr Dipl. Ing. Manfred Gliffe und 

seine Frau Irmi, in Weddingstedt und die Mitarbeiter der Firma ZIMO in Wien.  

 
Vielen Dank dafür. 

 

 

Dirk Frahm 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

13.  Anregungen 
   

   

  Für weitere Anregungen und Verbesserungsvorschläge wäre ich sehr dankbar. 

  Sie können an folgende E-Mail Adresse gesendet werden: 

 

    Zimo-Frahm@t-online.de 
 

  Vielen Dank im Voraus für Ihre Mithilfe. 

   

   

   

   
   

   

   

  *Die in diesem Text verwendeten Produkt- und Herstellernamen  

  sind nur zur Information eingefügt. 
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15.        Platz für eigene Notizen 
 

 

 

   

 


